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Uer$<i)ied«nc$.
^eimavöcUcrfdjitljfongrefj. ®a§ Programm be§

erften allgemeinen fcijroeijerifcljen .fpeinmrbeiterfdjutjlom
greffes, ber am 7. unb 8. Sluguft in ber Slula best |Mr=
fcf)engrabenfcIjul£)aufeS in 3üricl) ftattfinbet, fie£)t nor:
7. 2Iuguft : 9 bis 11 tl£)r : Befichtigung ber Heimarbeit=
ausfteliung ; 11 lll)r gefc£jäftlic£)e ©itpng; 2 Il ht erfteS
Referat; 8 Itbr Bereinigung im SBalbtiauS ©olber.
8. Sluguft: 9 11 (je oormittagS jmeiteS nnb britteS Referat;
nachmittags ©eefahrt. Äongreparten finb pm greife
non f^r. 1 beim ©eneralfeftetariat ber §eimarbeitau§=
ftellung p beziehen.

^entralijimtng ber Briu a t m a fîevicitust gen in ®a=
uob. ®em „$r. 9X1)." roirb au§ <j)aco§ gefdjrieben:
®ie Bränbe biefeS BorfommerS unb bie baran fiel)
anfdjliepnbe öffentliche Befpredjung be§ geuerroettrroefenS
haben bie fyolge, bajj man nun ernftlicl) an eine 3entrali=
fterung ber ißrinatmafferleitungen beult, roa§ nicht bloff
roegen ber geuerSgefahr, fonbern au§ fanitären ©vünben
unbebingt notroenbig ift, ptnal befonberS in ber 'ffiinter§=
jeit, ber $eit ber ®acofet Çochfaifon, oftmals ber 9ßaffer=
mangel pr „chrönifchen Begelmäjjigieit" gehört. 9Xach
bem oorgelegten ißrojelt mürbe bie älnlage unter ber
Berüdfichtigung beS ^euermehrroefenS einen *fîoftenauf=
roanb con 359,000 grauten erforbern.

^Prefîgas. Berfuche, ©teinïohlengaS p cerbichten,
um eS oerfanbfcit)ig p machen, mürben fd)on mieberholt
gemacht; bod) maren bie erhielten ©rgebniffe für bie
praxis bisher nicht cerroertbar, meil fiel) größere tDXengen
©teinfohlengaS in cerhältniSmäpg Meinen Behältern
ohne SlonbenfationScerluft nicht auffpeid)ern liefen. iftach
jahrelangen praftifdjen Berfuchen hat Ingenieur 21. Sftenj
in ^orn biefe Uebelftänbe befeitigt; eS ift fjertte mög=
liçh, bas ©teinfohlengaS in grofjen Stengen auf ein cer=
hältniSmäpg Meines Bolunten p cerbichten, ohne öafj
baburch bie 3ufammenfetpng beS ©afeS unb bie bannt
»erbunbene £eucl)t= unb fpei^fraft beeinträchtigt mirb.
SJlit menig Stühe unb Soften l'ann eine ©aSmenge con
8000 Sitern in ©tal)Iflafd)en gleich We $oI)lenfäure
transportiert merben. 2)amit ift bie Stöglicljfeit gegeben,
uberall ba, roo fid) feine ©teinfohlengaSjentrale befinbet,
fid) auf einfache Sffieife bie 2lnnehmlid)feiten einer foldjen
p cerfchaffen. ©ine gefüllte ©aSflafclje biefer SCrt mit
etma_8000 Siter ©aSinhalt — reicht für eine flamme
bon 50 ^»efnerferpn etroa 300 Brennftunben. Bei einer
täglichen Brennbauer con brei ©tunben mürbe bie ge=
nannte ©aSmenge alfo Ipnbert ©age ausreichen. ®a=
burd), bafj baS ©teinfohlengaS infolge biefer neuen @r=

finbuttg in „^ßrepaS" cerroanbelt mirb, ift ber Sid)t=
unb Heipjert beS ©afeS bebeutenb gröfjer, fo bafj fich
ber Berbraud) im BerhältniS pm gewöhnlichen ©leim
rohlengaS entfprechenb cerminbert. ®aburd) mirb mie=
herum ber ©aSfonfum cerbilligt, fo öafj einfchliefjlid)
aller Sebenfoften eine flamme con hunbert ^efnerferjen
^'chtftarfe auf 3 Bp. pro ©tunbe p fielen fommt.

®ie ganje, für eine ^»auSinftallation nötige §auS=
emrtd)tung befiehl auS einer ©aScerfanbflafclje unb
etnem ©aSbrucfregulator. ®ie ©aScerfanbflafche
jotrb burch einen £>anbgriff mit bem ©rudregulator oer=
l'unben, unb letzterer reguliert felbfttätig ben @a§burcf)=
flang nad) ber HauSleitung unb jmar genau in ben
-mengen beS jeweiligen BerbraudjeS. $e nach beut @as=
oerbrauch fönnen beliebig ciele ^lafcfjen auf einmal an=
geidjfoffen merben; ein entfpredjenber ginimeter geigt
WS an, menu bie eine ober bie anbere fjlafd)e leer ift.

Bebienung einer ißrefjgaSantage befchränft fid) auf
as MuSmechfeln ber leeren ©asflafchen, eine Mrbeit, bie

aar menige ©ef'unben 3«it erforbert unb bie con jebem

Saien auch mährenb beS Betriebes beforgt merben fann;
biefeS 2luSmed)feln ber ©aSflafdje hat nur nach 3Bod)en
ober Stonaten p erfolgen. ®iefe praftifche ©inridjtung
bürfte allen ©afthöfen, ßurhäufern, BiKen, Bahnhöfen
ufro. fpejiell auf bem Sanbe unb in ben Bergen roitM
fommen fein.

2)aS ^refjgaS eignet fid) auch Pin lochen, für Babe»
"einrichtungcn unb auch P technifc£)en ffroeden. Beim
Söten, ©chmeifjen ufro. finbet eS eine fpegiell oorteilhafte
Bermenbung. ©d)on auS tedjnifdjen ©rünben bürfte eS

fich empfehlen, bie fyabrit'ation beS i|5re|gafeS bent Be=
triebe ftäbtifcfjer ©teinfohlengaSanftalten anpfci)liefjen.
ßurjeit ift bie inbuftrielle Berroertung ber ©rfinbung
bereits im_ ©ange uttb pmr in ^orn bei 9torfd)ad), mo
fich aine ©efellfdjaft unter ber girma „fßrepaSfabrif
§orn, 21. Stenä=§arbegger & ©o." gebilbet hat.

Hb der Praxis — fir die Praxis.
NB. ©crfanfSä, £attfc5)= aub 3lr6eitögef«t^c toerbert

anter biefe SHubrit sticht anfgettonttttett ; berartige Slnjetgen
gehören in ben Snfevatenteil beë Statte?, ffragen, œeldie

„nuter ©^iffre" erfetjeinen folten, inoUe man 20 ®t?. in SDlar-
Een (für gnfenbung ber Offerten) beilegen.

fragen.
493. 28er liefert engtifdje SRiemen, I. unb II. Qualität,

jirfa 500 m-? ©djriftlidje Offerten unter Sij'ffre W 493 an
bie ©x'Peb.

494. 28er tarnt mir Stauten uon tüchtigen (Stettromedjanij
tern nennen mit eigenem ®efd)fift?

495. ®er liefert ißrojette für einfache, möglid)ft billige
2Bot)nf)cmfer für brei gattttlien, mit einer 28ertftatt, in tnobevnetn
Stil gehalten, mit genauer fioftenbered)tiung, enentueti 51t roeldjettt
iprei§? Offerten unter ©f)iffre R 495 an bie @jpeb.

49H. 2Betd)e @rob5®tfeni)atibInng ober $rat)tfabri! tonnte
5U @ttgroê=greifen liefern fofort ab Sager: Ja. oerfupferten feber=
harten geberbrabt pr gelb=2Jtau§faüenfabritation, ©tärte 3,5,
3,8 ober 4 min biet, aber itt befier feberfjarter Qualität in Siiitgen
»on 20—30 Sîg., per fofort 20—50 Sîito gegen bar? S3ei rid)=
tiger Qualität ©ebarf 400—600 Sito. gerner toer liefert fofort
ebettfaU? gteidje Qualität geberbratp in gleicher ©tärte, aber
and) feberljart ttttb uetgitift in Bollen tton 25—50 ^ito per fo=

fort, bar SBiüigfte Offerten unter ®£)iffre M 496 an bie @jpeb.

Unübertroffene

Kaltwasserfarbe

IOEJ1L

Harne u. Scnutzmarke gesetzt, gesell,

anter Nr. 21545, 21546 und
23435

Ideal Nr. I
der beste and billigste An-
strich für Innen und Aus-
wendig, für Façaden,
Schul- and Krankenhäu-
ser, Kasernen, Braue-
reien, Fabrikrëunie etc.

der schönste Decken- und
Innenanstrich, blendend

weiss. Konkurrenzlos, billig,
solider wie Leimfarbe. [2976

Prospekte und Zeugnisse durch den Fabrikanter.

Id. Jffeier» »rieh, BäcHerstrasse 98

Farbwaren - Farbenfabrikation - Lacka und Firnisse

Allein-Verkauf für die deutsche Schweiz, ausgenommen Platz Zürich:

Gebrüder Höchner, Berneck (St. Gallen).
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;iêr§»iêâenêî.
Heimarbeiterschutzkongreß. Das Programm des

ersten allgemeinen schweizerischen Heimarbeiterschutzkon-
greffes, der am 7. und 8, August in der Aula des Hir-
schengrabenschulhauses in Zürich stattfindet, sieht vor:
7, August: 9 bis t 1 Nhr: Besichtigung der Heimarbeit-
ausstellung; 11 Uhr geschäftliche Sitzung; 2 Uhr erstes
Referat; 8 Uhr Vereinigung im Watdhaus Dolder,
8, August: 9 Uhr vormittags zweites und drittes Referat;
nachmittags Seefahrt, Kongreßkarten sind zum Preise
von Fr, 1 beim Generalsekretariat der Heimarbeitaus-
stellung zu beziehen,

Zentralisierung der Privatwasserleitungen in Da-
vos. Dem „Fr, Rh." wird aus Davos geschrieben:
Die Brände dieses Vorsommers und die daran sich
anschließende öffentliche Besprechung des Feuerwehrwesens
haben die Folge, daß man nun ernstlich an eine Zentrali-
sierung der Privatwasserleitungen denkt, was nicht bloß
wegen der Feuersgefahr, sondern aus sanitären Gründen
unbedingt notwendig ist, zumal besonders in der Winters-
zeit, der Zeit der Davoser Hochsaison, oftmals der Wasser-
mangel zur „chronischen Regelmäßigkeit" gehört. Nach
dem vorgelegten Projekt würde die Anlage unter der
Berücksichtigung des Feuerwehrwesens einen Kostenauf-
wand von 359,999 Franken erfordern,

Preßgas. Versuche, Steinkohlengas zu verdichten,
um es versandfähig zu machen, wurden schon wiederholt
gemacht; doch waren die erzielten Ergebnisse für die
Praxis bisher nicht verwertbar, weil sich größere Mengen
Steinkohlengas in verhältnismäßig kleinen Behältern
ohne Kondensationsverlust nicht aufspeichern ließen. Nach
jahrelangen praktischen Versuchen hat Ingenieur A. Menz
in Horn diese Uebelstände beseitigt; es ist heute mög-
lich, das Steinkohlengas in großen Mengen auf ein ver-
hältnismäßig kleines Volumen zu verdichten, ohne daß
dadurch die Zusammensetzung des Gases und die damit
verbundene Leucht- und Heizkraft beeinträchtigt wird.
Mit wenig Mühe und Kosten kann eine Gasmenge von
8999 Litern in Stahlflaschen gleich wie Kohlensäure
transportiert werden. Damit ist die Möglichkeit gegeben,
überall da, wo sich keine Steinkohlengaszentrale befindet,
sich auf einfache Weise die Annehmlichkeiten einer solchen
zu verschaffen, Eine gefüllte Gasflasche dieser Art mit
etwa 8999 Liter Gasinhalt — reicht für eine Flamme
von,i9 Hefnerkerzen etwa 399 Brennstunden, Bei einer
täglichen Brenndauer von drei Stunden würde die ge-
nannte Gasmenge also hundert Tage ausreichen. Da-
durch, daß das Steinkohlengas infolge dieser neuen Er-
findung in „Preßgas" verwandelt wird, ist der Licht-
und Heizwert des Gases bedeutend größer, so daß sich
der Verbrauch im Verhältnis zum gewöhnlichen Stein-
kohlengas entsprechend vermindert. Dadurch wird wie-
derum der Gaskonsum verbilligt, so daß einschließlich
aller Nebenkosten eine Flamme von hundert Hefnerkerzen
lichtstarke auf 3 Rp, pro Stunde zu stehen kommt,

Die ganze, für eine Hausinstallation nötige Haus-
stnnchtung besteht aus einer Gasversandflasche und
einem Gasdruck regulator. Die Gasversandflasche
Mrd durch einen Handgriff mit dem Druckregulator ver-
bunden, und letzterer reguliert selbsttätig den Gasdurch-
üang nach der Hausleitung und zwar genau in den
-Aengen des jeweiligen Verbrauches, Je nach dem Gas-
verbrauch können beliebig viele Flaschen auf einmal an-
getchloffen werden; ein entsprechender Finimeter zeigt
Ms an, wenn die eine oder die andere Flasche leer ist,è Bedienung einer Preßgasanlage beschränkt sich auf

as Auswechseln der leeren Gasflaschen, eine Arbeit, die
vur wenige Sekunden Zeit erfordert und die von jedem

Laien auch während des Betriebes besorgt werden kann;
dieses Auswechseln der Gasflasche hat nur nach Wochen
oder Monaten zu erfolgen. Diese praktische Einrichtung
dürfte allen Gasthöfen, Kurhäusern, Villen, Bahnhöfen
usw, speziell auf dem Lande und in den Bergen will-
kommen sein.

Das Preßgas eignet sich auch zum Kochen, für Bade-
einrichtungen und auch zu technischen Zwecken, Beim
Löten, Schweißen usw, findet es eine speziell vorteilhafte
Verwendung, Schon aus technischen Gründen dürfte es

sich empfehlen, die Fabrikation des Preßgases dem Be-
triebe städtischer Steinkohlengasanstalten anzuschließen.
Zurzeit ist die industrielle Verwertung der Erfindung
bereits im Gange und zwar in Horn bei Rorschach, wo
sich eine Gesellschaft unter der Firma „Preßgasfabrik
Horn, A, Menz-Hardegger L. Co," gebildet hat,

H« à ?l«I« — M Sie fflâM.
W, Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgeuomme«; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 2V Cts. in Mar-
ken Mr Znsendung der Offerten) beilegen,

frsgm.
lit t Wer liefert englische Riemen, I, und II, Qualität,

zirka 500 m-? Schriftliche Offerten unter Chiffre IV 493 an
die Exped,

4Ä4. Wer kann mir Namen von tüchtigen Elektromechani-
kern nennen mit eigenem Geschäft?

4A>? Wer liefert Projekte für einfache, möglichst billige
Wohnhäuser für drei Familien, mit einer Werkstatt, in modernem
Stil gehalten, mit genauer Kostenberechnung, eventuell zu welchem
Preis? Offerten unter Chiffre II 49S an die Exped,

4itti. Welche Groß-Eisenhandlung oder Drahtfabrik könnte
zu Engros-Preisen liefern sofort ab Lager: la, verkupferten feder-
harten Federdraht zur Feld-Mausfallenfabrikation, Stärke 3,5,
3,8 oder 4 ww dick, aber in bester sederharter Qualität in Ringen
von 20—30 Kg,, per sofort 20—50 Kilo gegen bar? Bei rich-
tiger Qualität Bedarf 400—600 Kilo, Ferner wer liefert sofort
ebenfalls gleiche Qualität Federdraht in gleicher Stärke, aber
auch federhart uud verzinkt in Rollen von 25—50 Kilo per so-

fort, bar? Billigste Offerten unter Chiffre N 496 an die Exped.

Uniidsrtrànv
Kältvasserkarbe

iieme u, 8eeàà gesell!, gese»,

eetee ßr. 21S4S, 21S4K und
2Z435

lààldor doste und billigste à-
striob kür Innen und Uns-
«sndlîg, lui ks?s«Ien,
Lekul» und Ili»snilsnl»su-
see, Nlsssenen, Sesue-
eeîen, psdeîieeZnnus sto.

der sobönsis llevlren-
Innensnsteivk, blendend

vsiss, Lonkurronàs, billig,
solider vis ll,simtarbe, f2976

?rospokte und XenAnisss dured deo l?adrik»ntor,

W. Mà«°K Wrîek, Wherzirstte 38

^sl'bwsi'en - fgrdsàbz'ikstîov - llsoks und kMnisss

zûeie-Vàet M à àtà Zàell, eesgeeeeimee klsll Illà:

kàûà liöelmkk', Vkl'neLk j8i.kà).


	Verschiedenes

